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Wegen Vmbschlagung deß Waizens ist heür 
  vf Taglohn zu vnderschidlichmahln ausge- 
  legt worden 
        6 fl. 52½ kr. 
 

Huius fl. 47 kr. 50½ 
 

[fol. 117v] 
 
Diss Jahr sein vf dem Hörzogcassten 
  in Mangl anderwerttigem Vnderkommens 
  740 Schaf Waizen vfgeschitt, volgents den- 
  selben nach vnd nach zum Preuhaus zefiehrn, 
  yeden Schaf 3 kr. vnd in Sa.214 bezalt worden 
      37 fl. 
 
Hannsen Carl et Cons., 10 Tagwerchern, 
  welche dz Malz von dem alten Preuhauß 
  vf die Hörzogcässten yberbringen geholff[en], 
  ob vnd vfgetragen mit Hilf deß Preu- 
  gesindts, verdient 29½ Taglohn zu 15 kr., 
  trifft, bezalt 2. Julj 
        7 fl. 22½ kr. 
 
Disem Malz hin vnd wider nach vnd nach 
  heryber zefiehrn, 390215 Schaf, yedem 4 kr.,  
  thuet, ist bezalt 
      26 fl. — kr. 

 
Huius fl. 70 kr. 22½ 

 
      59 fl. 12 kr. 
 

[fol. 118r] 
 
Summa der Außgab vf den Traid-  

vnd Malzvmbschlag 
 
 thuet  118 fl. 13 kr. 
 

                                                 
214 Summa. 
215 Ursprünglich stand hier eine andere Zahl, die nicht mehr lesbar ist, die „9“ und die „0“ wurden über 
diese Zahl drübergeschrieben. 


